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DIE ZEITUNG DES FAHRENDEN VOLKES

JAHRGANG 13 ERSCHEINT UIERTELJclHRLICH - JAHRESABONNEMENT FR.25.-- AUSGABE 4 / 1988

A.Z Gznodfuxck 2500 BTeJt, AcOieJ>Aä.nd&iunge.n
SCHAROTL REDAKTION, PoAt^ack 1647, 8048 1 ü A À c h

Der grösste Wunsch des Präsidenten der Radgenossenschaft
ist sicher auch der aller Jenischen: Wenn wir uns alle
einigen können, zusammenhalten können, werden wir es
viel leichter haben. Wir sind eine Minderheit, jede
Minderheit muss gemeinsam vorgehen, damit die Gesellschaft

merkt, dass wir ernst zu nehmen sind
Robert Huber
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